
26.02.2024: Keine Waffen für den 
Genozid - Demonstration gegen den 
Gazakrieg und die Profiteure von 
Völkermord
In Nürnberg findet vom 26. bis 28. Februar 2024 die Waffenmesse 
Enforce tac statt. Für ein „Fachpublikum“ zeigen Waffenproduzenten von
Heckler & Koch bis Rheinmetall ihre „Highlights“. Ein Blick auf die 
aktuellen Aktivitäten einiger Enforce Tac-Aussteller wie Elbit, 
Rheinmetall, Dynamit Nobel oder Smartshooter, deren Waffen derzeit im 
genozidalen Gazakrieg im Einsatz sind, beleuchtet die 
menschenfeindlichen Geschäfte. Die Verpflichtung zum Stopp des 
Völkermords im Gazastreifen gilt spätestens seit der Entscheidung des 
Internationalen Gerichtshofs vom 26. Januar 2024 auch für deutsche 
Behörden, Gerichte und die Regierung. Wenn die deutsche Regierung 
und Behörden gewissenlos Völkermord unterstützen, ist der 
demokratische Druck auf der Straße eine notwendige Antwort. Wir 
fordern euch daher auf, beteiligt euch an der Demonstration am Montag, 
26. Februar 2024, Beginn 15.30 Uhr Annapark, Endkundgebung 17.15 
Uhr Osteingang Messegelände.

Veranstaltet durch: Palästinakomitee Stuttgart, Jüdische 
Stimme für gerechten Frieden in Nahost, palästinensische 
Community in Nürnberg, OTKM Stuttgart

15:30 Uhr, Annapark, Nürnberg-Südstadt 90459 Nürnberg

Weitere Infos: https://senderfreiespalaestina.de
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